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1. Protokoll

Protokoll der AOV vom 12. März 2015



1. Protokoll

Antrag

Genehmigung des Protokolls der 
Abgeordnetenversammlung vom 12. März 2015



2. Laufende Aufgaben 
und Projekte

Wir informieren Sie über die folgenden aktuellen Themen:

1. Belange Regionalplanung Barbara Gloor

2. Schaffung einer Kreisschule Matthias Räber

3. NRP Standortförderung Arbeitsplätze Matthias Räber

4. Landschaftsqualitätsprojekt (LQP) Herbert Huber

5. Neue NRP-Projekte (ab 2016) Herbert Huber

6. FUSIO 2018 Martin Widmer

7. Ostumfahrung Suhr Martin Widmer

8. Asylproblematik in aargauSüd Martin Widmer



2. Laufende Aufgaben 
und Projekte

Belange Regionalplanung



Repla

Anhörung Teilrevision Baugesetz
• Mehrwertausgleich, Höhe der Mehrwertabgabe, 

Ein- und Auf-/Umzonungen («Variante 1»)

• Förderung Verfügbarkeit von Bauland

• Umsetzung Richtplan, Erschliessungsprogramm



Repla

Regionalplanung
• Unterstützung / Stellungnahmen  Nutzungsplanungen

• Bauzonenreserven vs. Verfügbarkeit und Nachfrage

• Siedlungsentwicklung nach innen

• Umsetzung Gewässerraumfestlegung

• Regionales Entwicklungskonzept 2009

���� Runder Tisch am 3. Sept. (19.00 Uhr), Teufenthal



2. Laufende Aufgaben 
und Projekte

Schaffung einer Kreisschule



Projekt Schaffung einer Kreisschule

Wir haben es angepackt - und 
uns auf den Weg gemacht

- 27. April 2015 � Kick-off in Zetzwil

- Arbeits-/Projektgruppen sind engagiert und 
intensiv an der Arbeit

- 10. Juni 2015 � erste Koordinationssitzung
weitere finden regelmässig statt

- Steuergruppe wird im September erstmals über 
Arbeitsstand informiert

- Projektergebnisse 1. Quartal 2016



Projekt Schaffung einer Kreisschule



NRP Standortentwicklung 
Arbeitsplätze 

Fahrplan

- 2015: 

- Abstimmung Pflichtenheft mit Kanton 

- fertigstellen Arealliste/Portfolio 
(Aktualisierung erfolgt in Rücksprache mit Gemeinden)

- Strategie für Region formulieren

- 2016: 

- anstossen ca. 2 weiterer Arealentwicklungen

- Vorliegen Projektergebnisse



2. Laufende Aufgaben 
und Projekte

Landschaftsqualitätsprojekt (LQP)



Projekt Landschaftsqualität LQP



2. Laufende Aufgaben 
und Projekte

Neue NRP-Projekte (ab 2016) 



Neue NRP-Projekte (2016 -2019)

Finanzen
50 % Reduktion, Kanton Aargau pro Jahr CHF 200’000

Projektselektion für 8-12 Projekte total 

1. Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit
2. Förderung unternehmerische Vernetzung
3. Verlängerung von Wertschöpfungsketten
˃ Priorität der Regionen ohne NRP-Projekte 2012-2015
˃ Tourismus-Projekte nur noch bedingt

Projekteingabe bis 15. Oktober 2015



FUSIO 2018

Fusionsprojekt ZSO aargauSüd und Wynental



Neue Organisation
(ab 1.1.2018)

• 12 Gemeinden mit 
• 39‘000 Einwohner 



FUSIO 2018

Projektgruppe FUSIO 2018

• Martin Widmer, Oberkulm, Projektleiter

• Hanspeter Lüem, Gränichen, Präsident Gde Verband ZSO/RFO Wynental

• Hans-Peter Steiner, Burg, Präsident Gde Verband ZSO/RFO aargauSüd

• Manuela Basso, Gde Rätin, Unterkulm

• Martin Heiz, Gde Ammann, Reinach

• Gregor Müller, Gränichen, ZS Kdt Wynental

• Joe Habermacher, Reinach, ZS Kdt aargauSüd

• Paul Voramwald, Chef RFO Wynental, Unterkulm

• Harald Sigel, Chef RFO aargauSüd, Reinach

• Vertreter Kanton Aargau



FUSIO 2018

Hinweis auf Informationsveranstaltung

− Behördenmitglieder

− Kader Zivilschutz und

− Regionale Führungsorgane

Mittwoch, 23. September 2015, 18.00 bis 19.30 Uhr

Unterkulm, Gemeindesaal



2. Laufende Aufgaben 
und Projekte

Ostumfahrung Suhr

aargauSüd impuls setzt sich 
aktiv ein für eine möglichst 
baldige Realisierung der 
Ostumfahrung in Suhr!



Asylwesen

Problematik Asylwesen



Problematik Asylwesen

• Offener Brief agS an den 
Regierungsrat

• Petition “Menziken“ 

• Vorstösse im Grossen
Rat

Unbefriedigende Situation im Kanton Aargau!



Asylantenunterkünfte
Region aargauSüd

Stand 31.03.2015 
Gemeinde Einwohner Aufnahmepflicht Gde Ukft Kant. Ukft Total

Beinwil am See 3‘013 6 0 31 31

Birrwil 1‘078 2 4 - 4

Burg 977 2 2 5 7

Gontenschwil 2‘031 4 5 23 28

Leimbach 471 1 4 - 4

Menziken 5‘751 12 2 55  (+90) 57  (+90)

Oberkulm 2‘583 5 0 25 25

Reinach 8‘127 16 4 29 33

Teufenthal 1‘581 3 4 - 4

Unterkulm 2‘918 6 4 10 14

Zetzwil 1‘309 3 9 - 9

Total 29‘839 60 31 178  (+90) 209 (+90)



Problematik Asylwesen

PETITION „MENZIKEN“

NEIN zur ungerechten Verteilung von Asylsuchenden

• Wir fordern eine gerechte Verteilung von Asylsuchenden auf die Gemeinden im 
Aargau, wie es das Gesetz vorsieht.

• Wir fordern Rücksichtnahme auf das Umfeld vor Ort (Verhältnis Ausländer / 
Schweizer).

• Wir fordern höhere Beiträge von Gemeinden an den Kanton, die ihrer Pflicht mit der 
Aufnahme von Asylsuchenden nicht nachkommen.

• Wir fordern eine kostendeckende Entschädigung vom Kanton an die Gemeinden, 
welche mehr als die Pflichtzahl von Asylsuchenden aufnehmen.

• Wir sind gegen eine Überbelastung einzelner Gemeinden.

• Wir sind gegen eine Überbelastung von strukturschwachen Randregionen.



Was kommt wohl noch auf uns zu ???



3. Budget 2016

Thomas Brändle, Vizepräsident aargauSüd impuls



3. Budget 2016

Nummer Erfolgsrechnung Budget 2016 Budget 2015 Rechnung 2014

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 270'200.00 270'200.00 296'700.00 296'700.00 347'895.00 347'895.00

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 270'200.00 270'200.00 296'700.00 296'700.00 347'895.00 347'895.00

79 Raumordnung 270'200.00 270'200.00 296'700.00 296'700.00 347'895.00 347'895.00

790 Raumordnung 270'200.00 270'200.00 296'700.00 296'700.00 347'895.00 347'895.00

7906 aargauSüd impuls 270'200.00 270'200.00 296'700.00 296'700.00 347'895.00 347'895.00

3000.00 Sitzungsgelder Vorstand + Komissionen 15'000.00 22'000.00 31'700.00

3010.00 Löhne 113'650.00 113'650.00 120'713.35

3050.00 AG-Beiträge AHV,IV,EO,ALV, Verw.Kosten 16'400.00 16'500.00 9'541.55

3052.00 AG-Beiträge an Pensionskassen 10'550.00 10'550.00 10'331.25

3053.00 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 2'200.00 2'500.00 2'071.10

3054.00 AG-Beiträge an FAK 1'850.00 1'900.00 2'129.50

3055.00 AG-Beiträge an Krankentaggeld.vers. 750.00 800.00 478.95

3090.00 Aus- und Weiterbildung des Personals 1'000.00 1'500.00 568.00

3091.00 Personalwerbung 4'279.95

3100.00 Büromaterial 2'000.00 5'500.00 1'614.25

3102.00 Drucksachen, Publikationen 3'000.00 2'000.00 7'323.15

3111.00 Geräte 1'000.00 1'500.00 189.00

3120.00 Ver- und Entsorgung 27.55



3. Budget 2016

3130.01 Dienstleistungen, Honorare, Erzähltal 5'000.00 15'000.00

3130.02 Dienstleistungen, Honorare, Allgemein 3'000.00 3'721.15

3132.01 Honorare externe Berater, Gutachter etc. 25'000.00 20'000.00 36'380.70

3132.02 NRP-Projekte, Dienstleistungen, Honorare 45'000.00 55'000.00 87'550.60

3133.00 Informatik-Nutzungsaufwand 1'000.00 1'000.00 599.35

3160.00 Miete Büro 18'000.00 18'000.00 18'000.00

3170.00 Reisekosten und Spesen 3'000.00 3'000.00 4'875.60

3300.60 Planm.Abschr.Mobiline VV allg.Haushalt 2'500.00 2'500.00

3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 3'300.00 3'300.00 3'300.00

4260.01 Rückerstattungen NRP-Projekte 15'000.00 80'000.00 83'000.00

4260.02 Rückerstattungen, Sponsoren 42'000.00 2'000.00 65'935.15

4400.00 Zinsen flüssige Mittel 21.50

4402.00 Zinsen kurzfristige Finanzanlagen 50.00 50.00

4480.00 Mietzinse von gemieteten Liegenschaften 6'000.00 6'000.00 6'000.00

4612.00 Beiträge von Gemeinden 183'000.00 180'102.00

4631.00 Beiträge vom Kanton 13'600.00 13'400.00 13'599.10

4632.00 Beiträge von Gemeinden 181'200.00

9000.01 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung -762.75

9001.00 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung 10'550.00 14'050.00

Nummer Erfolgsrechnung Budget 2016 Budget 2015 Rechnung 2014

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag



Budget 2015

Antrag

Genehmigung des Budget 2016 
mit einem Pro-Kopf-Beitrag von CHF 6.-- / Jahr



4. Ersatzwahl Revisor

Antrag

Ersatzwahl von Martin Stalder,  Leiter Finanzen, 
Unterkulm, als Revisor für den Rest der 
Amtsperiode 2014 - 2017 



4. Verschiedenes und Umfrage
Nächste Termine

3. September 2015, 19 Uhr, Teufenthal
«Runder Tisch» Regionalplanung

18. – 20. September 2015 in 12 Gemeinden
Erzähltal-Wochenende

19. November 2015, 16.15 Uhr, Reinach
«Zu Besuch bei: Fischer Reinach AG»

Alle Termine: www.aargausued.ch



4. Verschiedenes und Umfrage
Auftrag GPK

Auftrag der GPK aargauSüd impuls

Bis Ende 2015:

Erstellung einer Leistungsanalyse

“Fünf Jahre aargauSüd impuls“



4. Verschiedenes und Umfrage
R J A W

Die Regionale Jugendarbeit im Wynental (RJAW)

(Claudio Zanatta, Präsident RJAW, Mitglied GPK agSi)





Anlauf- und Fachstelle
Die RJAW ist Anlauf- und Fachstelle für Fragen, Anliegen und Ideen zum 
Thema Jugend.
Sie unterstützt Jugendliche und junge Erwachsene im Alter zwischen 16 
und 25 bei der Realisierung eigener Ideen und initiiert Projekte zu aktuellen 
Fragen.
Mit Anlässen und durch vernetzte Zusammenarbeit werden 
gesellschaftliche Fragen thematisiert.



Beratung und Begleitung
Die RJAW begleitet Jugendliche bei Lebensfragen und unterstützt sie bei 
Fragen und Problemen im alltäglichen Leben.
Die Beratung konzentriert sich auf niederschwellige Kurzgespräche, bei 
spezifischen Fragen werden entsprechende Fachstellen oder Personen 
vermittelt.
Freiwillige erhalten ein Arbeitszeugnis für ihren Einsatz.



Projekte
Für die Realisierung eigener Ideen erhalten die Jugendlichen Unterstützung durch die Stellenleitung
sowie externe Coaches. Die vorhandene Infrastruktur ermöglicht es, Ideen auszuprobieren und auf
einem guten Level umzusetzten.



Räume und Infrastruktur
Die RJAW betreibt und vermietet Räume für jugendkulturelle 
Aktivitäten.
- KulturKantine13: Diese wird für Veranstaltungen der 
Betriebsgruppe genutzt und kann von Einzelpersonen oder Vereinen 
für eigene Aktivitäten gemietet werden.
- Musikräume: Für Musikschaffende und Cliquen werden vier Räume 
fest vermietet.
- Freiwilligenbüro: Aktiven steht ein Büro mit Multimedia-Infrastruktur 
zur Verfügung.



Zwei «Sorten» von Jugendarbeit:

U16 Lebensbewältigung (Unterstützung, Hilfe)
Viele Ressourcen für Wenige

Ü 16 Lebensgestaltung (Selbsttätigkeit, 
spannendes Leben)

Angebot für Alle

Herausforderungen und Chancen für eine Jugendarbeit 
im ländlichen Raum 



Herausforderungen und Chancen für eine Jugendarbeit 
im ländlichen Raum 

• Zugänglichmachen von Räumen

• Schaffen von Möglichkeiten

• Kristallisationspunkte

• Jugend ist ein positives Thema

• Etwas Eigenes im Dorf/in der Region



Ziele:

• Ermöglichung von Engagement/Selbstwirksamkeit

• Schaffen von Lernfeldern

• Ermöglichung Identifikation mit Dorf/Region

Herausforderungen und Chancen für eine 
Jugendarbeit im ländlichen Raum 





4. Verschiedenes und Umfrage

Dürfen wir Ihre

Fragen beantworten?



Gastreferat



Gastreferat

«Was bietet uns das 
Hightech Zentrum 
Aargau?»

HERZLICH WILLKOMMEN

Beat Dobmann
Technologie- und Innovations-Experte



Science to Market

47Aargau innovativ | Neue Chancen für Ihr KMU 47

Firmenstruktur im Aargau 

KMU <10 MA (87.1%)

KMU 10 - 49 MA (10.6%)

KMU 50 - 250 MA (2%)

Grossfirmen >250 MA (0.4%)

Total ca. 33’000 Unternehmen



Science to Market
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Aargau - Wachstum unter Durchschnitt

© AWA Aargau



Science to Market

49Aargau innovativ | Neue Chancen für Ihr KMU 49

KMU den optimalen Zugang zu den besten verfügbaren Technologien zu 

ermöglichen und die Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit zu steigern

Steigerung und Erhalt der Attraktivität vom Kanton Aargau für  

innovative Unternehmen

Qualitatives Wachstum durch hohe Wertschöpfung bei tiefem 

Ressourcenverbrauch

Hightech Aargau –
eine Initiative zur Förderung des Standorts Aargau



Science to Market
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Was tun wir?



Science to Market
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Effizienz

Intelligente Energienetze

Speichertechnologien

Gebäudetechnik

Kernaufgabe Hightech Zentrum Aargau 

Innovationsförderung, Wissenstransfer Forschung       Praxis

Schwerpunkt 1: Nanotechnologie

Schwerpunkt 2: Energietechnologie

Oberflächentechnik

Materialtechnologie

Alle Technologiefelder



Science to Market
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Unsere Dienstleistungen für KMU (I)
massgeschneidert, praxisnah, innovationsfördernd

Innovationsberatung

• Potentiale identifizieren

• Vernetzung mit Forschung und Wirtschaft

• Auf Wunsch Projektbegleitung

Managementberatung

• Managementfragen im Bereich Innovation

• Finanzierungsunterstützung

• Auf Wunsch Projektbegleitung



Science to Market
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Unsere Dienstleistungen für KMU (II)

Patentberatung in Zusammenarbeit mit dem IGE

• Patentrecherchen 

• Umfeldanalysen

• Patente schreiben und anmelden

Praxiszirkel, themenbezogene Veranstaltungen

• Polymeres & Structures

• Lifescience

• Hard Coatings

• Zukunft Leichtbau



Science to Market
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Mögliche Fonds zur Projektfinanzierung

Förderfonds
(Förderer)

Jahresbetrag Förderbeiträge Firmenbeteiligung Eingabefrist Zielfirmen

Machbarkeitsstudien
(HTZ AG)

bis ca. 30'000 Ressourcen im 
gleichen Rahmen

laufend
Aargau

Vorstudien mit SNI
(HTZ AG + SNI)

bis ca. 38’000 Ressourcen im 
gleichen Rahmen

laufend
NW-Schweiz

Forschungsfonds
(Kt. Aargau)

1.2 Mio. bis ca. 100’000 Ressourcen 
im gleichen Rahmen

2x pro Jahr
März / August

Aargau

NanoArgovia
(SNI)

1.4 Mio. bis ca. 150’000 erwünscht 1x pro Jahr
(September)

NW-Schweiz

KTI
(Bund)

130 Mio. bis ca. 1 Mio. Ressourcen im 
gleichen Rahmen
+10% Finanzierung

laufend

Ganze Schweiz

EU-Projekte
(EU)

bis über 1 Mio. Förderbeitrag der EU 
an das KMU

Ganze Schweiz

SNI - Swiss Nanoscience Institute ( Universität Basel, FHNW, PSI, CSEM Muttenz, D-BSSE ETH in Basel )

HTZ AG - Hightech Zentrum Aargau AG



Science to Market
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210 Projekte nach Branchen (2013/2014)



Science to Market
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Verbänd
e

Hochschule
n

Innovationsnetzwerke

Ein starkes Partnernetzwerk

Industriepartner

Forschungsförderung

KTI



Science to Market
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Firmenkontakte im 
Wynental



Science to Market
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Praxisbeispiele
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2-MW-Windturbine mit segmentierten Generatoren

Finanzierung 

Kooperationspartner 

Projektinhaber: GDC Urs Giger 



Science to Market
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Machbarkeitsstudie für neuartige Holzkonstruktion

Institut für Holzbau, Tragwerke und Architektur 

Windradprojekt 

auf dem Chalt
(Staffelbach)

Machbarkeitsstudie mit 
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Optimierung eines Produktes

In Kooperation mit:



Science to Market
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Optimierung Formoberflächen

In Kooperation mit:

Sauberes und schnelles Herauslösen 

von geschäumten Polyurethan-
Formteilen aus dem Werkzeug
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Wer sind wir?
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Wer sind wir?

Kompetente Innovationsbegleiter und Challenger

Nationales und internationales Netzwerk verbunden mit langjähriger

Erfahrung in verantwortungsvollen Positionen

Fachgebiete: 

Leichtbau, Verpackungstechnik, Automation, Robotik, IT, Telekom, 

Physik, Chemie, Medtech, IP, Luftfahrt, Umweltwissenschaften

Unternehmensführung, Restrukturierungen, Prozessoptimierung, 

Innovationsmanagement, Venture Capital

Rudolf Tanner Peter Frei Renato 
Franchetto

Bernhard 
Isenschmid

Leendert 
den Haan

Beat BachmannTomas Brenner Beat Dobmann Peter Morf
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Was dürfen wir für 
Sie tun?



Danke für Ihr Interesse!
Gerne bleiben wir beim Apéro mit 

Ihnen im Gespräch


